
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  

 

Ad-hoc-Meldung 
 
Vorstand der DVB Bank SE fasst Beschluss zur Verschmelzung mit der 
DZ BANK AG im Jahr 2022 
 
Frankfurt am Main, 1. April 2021 – Der Vorstand der DVB Bank SE (DVB) hat heute einen Grundsatzbeschluss 
gefasst, wonach beabsichtigt wird, die DVB im Jahr 2022 in die alleinige Anteilseignerin, die DZ BANK AG Deutsche 
Zentral-Genossenschaftsbank, Frankfurt am Main (DZ BANK), im Wege der Verschmelzung zu integrieren.  
Die DVB hat in den vergangenen Jahren einen deutlichen Fortschritt in der Umsetzung ihrer Amortisationsstrategie 
und bei Restrukturierungen erzielt und dabei ihr Portfolio um über 20 Mrd € verringert, die Organisationsstruktur 
vereinfacht und die Kostenbasis erheblich gesenkt. Der Vorstand der DVB hält eine Integration des verbleibenden 
Portfolios und der operativen Infrastruktur in die DZ BANK für die beste Möglichkeit zur Werterhaltung und 
Realisierung von Synergieeffekten. 
In den kommenden Monaten werden ein detaillierter Integrationsplan und ein Migrationskonzept erarbeitet. Die 
Transaktion muss vor Umsetzung noch mit den entsprechenden Unternehmensorganen und relevanten 
Interessengruppen beraten und von diesen abschließend verabschiedet werden.  
 
Ansprechpartner für diese Ad-hoc-Meldung: 
Melvyn Jones 
Head of Corporate Communications 
Managing Director 
Telefon: +44 20 7256 4418 
E-Mail: melvyn.jones@dvbbank.com 


